
Antrag Nr. 26-O-26-0034
FWG-Fraktion

Betreff:

LKW-Durchfahrtsverbot während der Sanierungsarbeiten an der Kostheimer Mainbrücke (FWG)  

Antragstext:

Aus welchen Gründen lehnt die Straßenverkehrsbehörde Wiesbaden ein LKW-
Durchfahrtsverbot für den Ortskern von Mainz-Kostheim während der 
Sanierungsarbeiten an der Kostheimer Mainbrücke ab, obwohl mit der kommenden Öffnung 
der A671 (einspurig im Gegenverkehr) ein geregelter LKW-Verkehr möglich ist? 

Welche fachlichen oder organisatorischen Hindernisse bestehen, die einer Umleitung des 
LKW-Verkehrs über die A671 entgegenstehen, obwohl die Zufahrt zu den örtlichen Märkten sowie 
die Erreichbarkeit von Essity weiterhin problemlos gewährleistet wären? 

Wurde geprüft, ob ein temporäres LKW-Durchfahrtsverbot die Hauptverkehrsstraßen in 
Kostheim spürbar entlasten und beruhigen könnte, insbesondere im Hinblick auf die 
mehrjährige Dauer der Sanierungsmaßnahmen (Kostheimer Mainbrücke und A671)? 

Ist eine frühzeitige, großräumige Umleitungsbeschilderung für den LKW-Verkehr 
vorgesehen, um eine klare Verkehrsführung zu gewährleisten und Fehlfahrten durch den Ortskern 
zu vermeiden? 

Sind vermehrte stichprobenartige Kontrollen durch die Ordnungsbehörden geplant, um die 
Einhaltung der Verkehrsführung sicherzustellen? 

Wurde der Runde Tisch Verkehr in die Bewertung einbezogen, und wenn ja, mit welchem 
Ergebnis? 

Begründung: Der LKW-Verkehr belastet den Ortskern von Kostheim erheblich. Durch die Öffnung 
der A671 im Gegenverkehr ist eine leistungsfähige Alternativroute vorhanden, die den 
Durchgangsverkehr aufnehmen kann. Ein temporäres LKW-Durchfahrtsverbot könnte die 
Wohngebiete deutlich entlasten, insbesondere auch nachts. Angesichts der voraussichtlich 
mehrjährigen Bauzeit ist eine zeitnahe Klärung dringend erforderlich. 
Der Ortsbeirat bittet um eine sehr zeitnahe Rückantwort, da diese Problematik Kostheim noch 
mehrere Jahre belasten wird. 
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